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Mit Unterstützung der NÖ Landesregierung für Groß-Enzersdorf erreicht:

ü Zusätzliche finanzielle Zuwendungen für Groß-Enzerdorf durch das Land Niederösterreich:
 €   85.000,- für den Straßenbau in unserer Gemeinde 2010
 € 200.000,- für die Sanierung des Budgets der Gemeinde 2011
 Fördergelder für weitere Wohnungen beim ehemaligen Bezirksgericht 2011
 €   80.000,- für die Vorhaben der Feuerwehren in Oberhausen und Rutzendorf 2012

ü Sinnvolle Nachnutzung der ehemaligen Smola-Kaserne
 Blaulichtzentrum mit Unterstützung des Landes NÖ und der Gemeinden des Rot-Kreuz-Sprengels errichtet
 NÖ Notarztsystem – 24 Stunden verfügbar – im Blaulichtzentrum
 Außenstelle der BH Gänserndorf für unsere BürgerInnen erhalten
 Neue, moderne Infrastruktur für Polizei und Rotes Kreuz
 Schulstandort durch ein Gymnasium erweitert

ü Verlängerung des 26A mit finanziellen Mitteln des Landes NÖ

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Wir stehen nur mehr wenige Tage vor einer wichtigen Weichenstellung, denn bei der
Landtagswahl am 3. März 2013 sind wir alle aufgerufen, unsere Stimme abzugeben
und den weiteren Weg für Niederösterreich und damit auch für Groß-Enzersdorf
festzulegen.

2008 haben wir NiederösterreicherInnen uns für Klarheit entschieden und dafür ge-
sorgt, dass unsere Gemeinde mit dem Land Niederösterreich und Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll einen starken und verlässlichen Partner zur Seite bekommen hat.
Damit wurde für Groß-Enzersdorf vieles ermöglicht, denn von einem Blaulichtzen-
trum, gut ausgerüsteten Feuerwehren und finanzieller Unterstützung für unser 
Gemeindebudget haben wir alle etwas.

Beispiele, die uns ganz klar zeigen, welche Kraft und Dynamik vom Land Niederösterreich ausgehen sind etwa das überdurch-
schnittliche Wirtschaftswachstum, Investitionen in Technologie und Forschung sowie der Ausbau von Kindergärten und 
Pflegeheimen, um nur einige zu nennen. 

Mit einer Vorzugsstimme für Dr. Erwin Pröll können Sie Ihren Beitrag dazu leisten, dass dieser Erfolgsweg auch in den kom-
menden Jahren fortgesetzt wird und wir in Groß-Enzersdorf weiterhin von einem starken Partner profitieren.

Herzlichst

        Stadtrat Michael Rauscher
                  Fraktionsobmann

Für Sicherheit. Für Klarheit. Für Niederösterreich.



 
 

 
 
 

Als amtierender Landtagsabgeordneter  trete ich als Spitzenkandidat der Volkspartei im Bezirk 
Gänserndorf an. Nicht die Listenreihung entscheidet, wer unseren Bezirk im Landtag vertritt, 
sondern jede einzelne Stimme zählt. Kein Kandidat hat einen Bonus! Die Vorzugsstimmen 
alleine entscheiden, wer in den Landtag einzieht. Deshalb ersuche ich um Ihr Vertrauen und 
Ihre VORZUGSSTIMME. 
 
 

LAbg.René Lobner 
 
Steckbrief: 
 

Geburtsjahr:   1978 
Familienstand: verheiratet mit Sonja 
Kinder:   Stella (6) und Mirabell (2) 
Beruf:    Angestellter 
Wohnort:   2230 Gänserndorf 
 
 
 

Positive Entwicklung des Bezirks Gänserndorf 

Unser Bezirk hat enormes Potential, und ich bin von einer positiven 
Weiterentwicklung in den nächsten Jahren fest überzeugt. Eine positive,  
lebenswerte, familienfreundliche und traditionsbewusste Entwicklung ist mir ein 
Herzensanliegen und deshalb möchte ich die Entwicklung auf breitest möglicher 
Ebene forcieren und mich dafür einsetzen. Die gesamte Region positiv zu 
positionieren, Wertschöpfung, Arbeitsplätze und beste infrastrukturelle 
Voraussetzungen zu schaffen, sind die großen Herausforderungen. Speziell im 
touristischen Bereich sehe ich viele Möglichkeiten und Chancen. Der Focus muss 
hier auf die qualitative Weiterentwicklung der Tourismusbetriebe gelegt werden.  
 

Thema Gesundheit 

Zu einer attraktiven und lebenswerten Region gehört natürlich auch die 
medizinische Versorgung. Deshalb setzte ich mich auch ganz intensiv für die 
Weiterentwicklung des Medizinischen Zentrums in Gänserndorf ein. Als erste 
Erfolge kann hier die Einführung des 24 Stunden Betriebs im MZG  genannt 
werden. Ebenso wurde eine neue Standortmanagerin installiert und es werden 
Augenoperationen (Operation des Grauen Stars- Katarakt) und 
Wundmanagement, zur großen Zufriedenheit der Bevölkerung durchgeführt. Die 
Erweiterungen und Neuerung waren die ersten Schritte zur Verbesserung der 
medizinischen Versorgung im Bezirk, weiter werden folgen, denn im MZG steckt 
sicherlich noch weit mehr Potential. 
 
Ich habe mich bisher mit voller Kraft und viel Engagement für den 
Bezirk und die Anliegen der Bevölkerung eingesetzt. Das will ich 
auch in Zukunft gerne tun! Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 

 
Ihr René Lobner  
Abgeordneter zum NÖ Landtag 
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Ganz Groß-Enzersdorf für LH Dr. Pröll
Bürgerinnen und Bürger aus Groß-Enzersdorf unterstützen Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll  
bei der Wahl am 3. März 2013

Pröll direkt.

Wir alle haben den Unterschied wieder fünf Jahre lang erlebt. Und wir 
alle wissen: Die klaren Verhältnisse im Land sind ein entscheidender 
Vorteil für unser Bundesland. Jetzt geht es darum, ob wir auch in 
den nächsten fünf Jahren wieder auf die Klarheit und die Mehrheit 
bauen können, die uns gemeinsam so stark und erfolgreich gemacht 
hat. Die Zeiten werden nicht einfacher. Die Arbeit wird nicht leichter. 
Eine klare Entscheidung daher umso wichtiger. 

Nutzen Sie daher Ihr Recht, zu wählen.
Und nutzen Sie die Möglichkeit, unseren Landeshauptmann 
direkt zu wählen.

Mit Ihrer Vorzugsstimme für Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll.

So wählen wir 
unseren Landeshauptmann.
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Frauen für LH Dr. Pröll, weil
er weiß, dass im Beruf als auch in der Familie die Leistungen der 
Frauen unverzichtbar sind! Der Ausbau der Kindergärten, Förde-
rung und Unterstützung für die Familien z.B. durch den Familien-
pass – der zu einem „NÖ Generationenpass“ - auch für Großeltern 
und Enkelkinder - erweitert werden soll, Hilfen für Wiedereinstei-
gerinnen oder ältere Arbeitnehmerinnen und vieles mehr steht für 
aktive „Frauen- und Familienpolitik“ und beweist den unermüdli-
chen Einsatz um „NÖ noch innovativer, schneller und sozialer als 
andere zu machen.“

SeniorenInnen für LH Dr. Pröll, weil 
ältere Menschen in Niederösterreich einen wichtigen Stellen-
wert haben. Das zeigt nicht nur die Tatsache, dass man hier das 
vergangene Jahr ganz unter das Motto „Land der Generationen“ 
gestellt hat, was die Solidarität und die Zusammenarbeit zwischen 
den Generationen stärken sollte, sondern auch der  eingeschla-
gene Weg zur „sozialen Modellregion“, der einen Schwerpunkt im 
Bereich des Ausbaus der Pflege- und Betreuungsangebote für 
ältere Menschen beinhaltet. 

Jugend für LH Dr. Pröll, weil
gerade auch für junge Menschen in NÖ sehr viel weiter gegangen 
ist: Mit der Einführung des Top-Jugendtickets wurde die Schüler-
freifahrt völlig neu geregelt. Einmalig 60 Euro ermöglichen Schüle-
rInnen und Lehrlingen die ganzjährige Nutzung aller öffentlichen 
Verkehrsmittel in NÖ, Wien und dem Burgenland. Mit der gesetz-
lichen Verankerung von Jugendgemeinderäten ist sichergestellt, 
dass jungen Menschen in allen Gemeinden eine Ansprechperson 
für ihre besonderen Anliegen und Wünsche im direkten Umfeld zur 
Verfügung haben. 

Wirtschaft für LH Dr. Pröll, weil
seine Unterstützung den Motoren der NÖ Wirtschaft, den Klein- 
und Mittelbetrieben gilt. Um deren Wettbewerbsfähigkeit zu 
stärken, werden vielfältige Leistungen angeboten: von der Bereit-
stellung von Infrastruktur, Wirtschaftsparks, über klassische 
Finanzierungshilfen bis zu professioneller Beratung und Ver-
marktungsoffensiven. Ein überdurchschnittliches Wirtschafts-
wachstum und Rekordbeschäftigung mit 600.000 unselbständig 
Beschäftigten zeigt, dass der blau-gelbe Weg der richtige ist.

ArbeitnehmerInnen für LH Dr. Pröll,
weil wir unseren erfolgreichen, eigenständigen, blau-gelben Weg 
fortsetzten sollten. Das hat nicht nur dem Land, sondern auch 
den Gemeinden sehr gut getan. Ein überdurchschnittliches Wirt-
schaftswachstum, Rekordbeschäftigung , Investitionen in die 
Zukunft von Technologie und Forschung sind nur einige wenige 
Beispiele, die aber sehr gut verdeutlichen, woher die Dynamik in 
unserem Bundesland kommt. Entscheiden wir uns für Klarheit, 
entscheiden wir uns für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll!
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Wir alle haben den Unterschied wieder fünf Jahre 
lang erlebt. Und wir alle wissen: Die klaren Verhältnisse 
im Land sind ein entscheidender Vorteil für unser 
Bundesland. Jetzt geht es darum, ob wir auch in 
den nächsten fünf Jahren wieder auf die Klarheit und 
die Mehrheit bauen können, die uns gemeinsam so 
stark und erfolgreich gemacht hat. Die Zeiten werden 
nicht einfacher. Die Arbeit wird nicht leichter. 
Eine klare Entscheidung daher umso wichtiger. 

Nutzen Sie daher Ihr Recht, zu wählen.
Und nutzen Sie die Möglichkeit, 
unseren Landeshauptmann direkt zu wählen.

Mit Ihrer Vorzugsstimme 
für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll.

So wählen wir 
unseren Landeshauptmann.

Pröll direkt.

P70_035_AZ_A5_Stimmzettel_Eindruck_RZ.indd   2 28.01.13   17:02

Wahlsprengel 1 ist für Wahlkartenwähler(innen)

Wahlsprengel    Wahllokal         Wahlzeit 

Sprengel 1, 2, 3, 4, 13, 14  Volksschule Groß-Enzersdorf, Kaiser Franz Josef Str. 8   7 - 16 Uhr

Sprengel 5 und 12   Volksschule Oberhausen, F. Sonnleithnerg. 22   7 - 13 Uhr

Sprengel 6    Kindergarten Rutzendorf, Ortsstr. 35    8 - 12 Uhr

Sprengel 7    ehem. Gemeindeamt Mühlleiten, Hubertusstr.  13   8 - 12 Uhr

Sprengel 8    Kindergarten Wittau, Rohrlackeweg 14    8 - 13 Uhr

Sprengel 9    Feuerwehrhaus Franzensdorf, Franzensdorf 47   8 - 11 Uhr

Sprengel 10    Alte Volksschule Probstdorf, Weih. Stephansplatz 2  8 - 14 Uhr

Sprengel 11    Ehem. Gemeindeamt Schönau, Wolfswirthstr. 3   8 - 11 Uhr

Information für Groß-Enzersdorf anlässlich der 

Landtagswahl am 3. März 2013:


